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Presseinformation 

 

Preise für Rasenmischungen steigen weiter  
 

Bonn, 11. Juli 2008 – Die im Bundesverband Deutscher Pflanzenzüchter e.V. (BDP) 
organisierten Saatenhändler rechnen für die kommende Saison mit massiven 
Preissteigerungen für Rasenmischungen. Grund dafür sind steigende Produktionskosten, 
bedingt durch die hohen Energiepreise und Versorgungsengpässe.  
 
Die Saatenhändler betrachten mit großer Sorge die Entwicklung auf den Gräsermärkten. Die 
erhöhte Nachfrage nach Agrarprodukten hat auch bei Rasengräsern für ein stetig steigendes 
Preisniveau gesorgt. Hinzu kommen Angebotsengpässe, da immer mehr Landwirte aus der 
Vermehrung von Gräsern aussteigen. Witterungsbedingte Ernteeinbußen aus dem letzten Jahr 
verschärfen die knappe Versorgungslage zusätzlich. Die große Trockenheit der letzten 
Monate in Norddeutschland und insbesondere im Hauptproduktionsland Dänemark führen zu 
erheblichen Ertragseinbußen auch zur Ernte 2008. Insgesamt verzeichnen die Preise für 
Komponenten wie Deutsches Weidelgras, Rotschwingel und Wiesenrispe einen Anstieg um 
50 bis 70 Prozent. Die Händler beklagen zudem wachsende Logistikkosten und steigende 
Packmittelkosten für Folien und Faltschachteln angesichts der hohen Energiepreise.  
Vor dem Hintergrund dieser Entwicklungen rechnen die Händler für die kommende Saison 
mit erheblichen Preissteigerungen für Rasenmischungen. 
 
 
Info: 
Der Bundesverband Deutscher Pflanzenzüchter e.V. (BDP) mit Sitz in Bonn und Berlin ist die berufsständische 
Vertretung der rund 130 deutschen Pflanzenzuchtunternehmen und Saatenhändler aus den Bereichen 
Landwirtschaft, Gemüse und Zierpflanzen. Mit einer F&E-Quote (Forschung & Entwicklung) von 16,9 Prozent 
gehört die Pflanzenzüchtung zu den innovativsten Branchen in Deutschland. Rund 10.000 Beschäftigte finden in 
ihr einen Arbeitsplatz und legen mit ihrer Tätigkeit die Basis für eine erfolgreiche Landwirtschaft und die darauf 
folgenden Stufen der Wertschöpfungskette. 
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